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Mvnlags, Lerr ty.

I . Gericht! .
i . ist der Herr CaWleyrath Hremstl gewillet, , das Guth LichtenbekA

^ hx,, her Huntebrück « , entweder ganz oder stückweise , auch allenfals
^ die Gebäude zum Abbrcchen , nichtwemger einige Kühe , auch etwas

Haus - und Ackergeräthe , am Februar . i ? s 8 Nachmittags um
i Uhr in dem Wohnhause zum Lichtenberg , an die Meistbietende öf¬
fentlich verknusten , oder wann nicht hinlänglich geboten werden foite,
auf ein oder mehrere Jahre verheuren zu lassen . Am z i . Jan . r ? s 8
ist die Angabe wegen dieses Guths , auf hiesiger König !. Regierungs-
Canzelcy.

r . Es ist der Herr Canzeleyrath Premsc! gesonnen , die im Schwever und
Seeftlder 'Anffendeich belesene drei) sogenannte Harbers , Schwer¬
manns und Schlichrings,

'
vorhin weist. Herrn Etatsrath Schröders

Bauen , auf den 6 . Febr. 1758 inHarmeuHullmannsWirchshaufe
^ im Aussendeich , öffentlich verkauffen , daferne aber nicht hinlänglich

aeboccn werden solle , die davon annvch unverheuerke SEcke , aufem
oder mehrere Jahre verheuren zu lassen. Die Angabe wegen gedach¬
ten drey Bauen ist den zi . Januar . 1758 beym Schweyer Amts¬
gericht.
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tz . Es werden alle und jede , welche an des Wert Jaborgs , Burhaver Vog-

tey / verstorbenen Ehefrauen , Emine gebohrne Schmedes , Nachlas-
senschafft , bestehend in einem kleine « Hause und Warst, bey der Burha-
ver Bracke belegen , wegen Erbschafft / Schulden und sonsten , etwas
zu fordern haben mögken , hiemitmtiret und abgeladen , auf den ro.'Jan . 1758 wird seyn der Freytag nach dein 2 . Sonntag Epiphania,
< welcher Terminus ihnen hiedurch pcremtorie präfigirct wird ) ent¬
weder in Persohn, oder durch einen gcnugsahmen Gevolllnacytigten ,
bey dem Königl Oevelgönnischen Landgerichte zu erscheinen , ihre For¬
derung nnd Gerechrjahme auzugeben , zu dedueiren , und der Gebühr
nach zu bescheinigen ; mit der Verwarnung, daß die Aussenble -bende
werter nicht werden gehöret werden , sondern ihnen ein ewiges Still-
schwelgen auferleget seyn soll.

4. Es soll am n . Januar . 1758 auf hiesiger Königl. Regierungs - Canzeley ,
die alte Küsterey zur Hude , zum Abbrechen , öffentlich an die Meist¬
bietende verkaufet, die Erbauung einer neuen Küsterey daselbst von
^Srandmanren, nebst Lieferung der dazu gehörigen Bau - Materialien
aber , entweder stückweise oder überhaupt , andieMMdstforderndeans-
gedungen werden. Es können also diejenigen , so Belieben kragen , die

- ' alte Küsterey zu kauffw . oder die Erbauuna der neuen Knsteren .rnru-^ — mhmen , sich alsdiMsMMsteinftndenund nach Gefallen bieten , auch
- vorher den dcsfälligen Riß und Bestick b .y dem Hrn. Conslstorial<

Assessore GraMerg einsehen. ^ , ^ -
s. Cs hat Harm Johann Gloystein zu DalWn von Ernst Peters , dessen aus

Tönnies Hinrich Wichmanns Concursu , gclösete , auf seinerBau be¬
lesene Köterey cum pertinentns , erblich an sich gekaufft. Den 19 .
Januar. ^ 75 8 ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.

II . § ours der Gelder.
Gegen neues

Holländisch - - 2 gr.
Gold - s d -
^ UNd t^ t, - - II -
Grast . Neuwiedische und

Lergl. item klein courant ir -
Hl. Getraidepreis«

Ksifcks.Fchstki aW - jssRchlr. Ostfries. Wintergersten - rr Rchff.
. dito Sommersersteg - 67 -
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. IV. Privatsachm.

r , Weys . Pafioris Arens zu Abbchauscn nachgelassene Bücher , Hausgeräch,
Silberzeug , Betten , Leinengerath , zwey Pferde , eine durchgeseugte
Kuh , auch Chaise , Wagen und Pferdezeug / sollen am 2 « Jan. > 7 e8
in der Püstvrcy zu Adbchauftu öffentlich an die Meistbietende verkäuf-

- - - fet werden , und können diejenigen , so
' davon zu kauffen Belieben ha¬

ben , sich alsdenn daselbst emfiuden. . .s . Ein Mensch von 26 Jahren , welcher bey Herrschafften gedienet, folglich
das Aufwarten und auch das Pernquen - AceommodirM,verstehet,
mithin einen guten Abschied vorweisezr kann , suchet anderweite Dien¬
ste. Der Verfasser siebt hievon weitere Nachricht .

'
ff. Gegen hinlängliche Sicherheit sind so fort 250 Rthlr. , und im Junis

künftigen Jahres 1022 Rthlr zinsbar zu belegen. Der Verfasser
der Anzeigen wird desfals nähere Nachricht mheilen.

4 . Carsten Meinem- Kirchjurat zu HidMroek hat verschiedene Kirchen -- und
Armen - Capitalien von 152 , 25 , iz , ic , 12 Rchlrn. zu belegen.
Liebhaber dazu werden ersuchet , sich bey ihm sicher zu melden .

5. Es ist Reiner Haase zn Elsfleth vor emigen Wochen ein Ochse zugelauffcn,
wer denselben verivhrcn, der wolle sich bey- ihmmeldm , da-chm Darm
solcher , wenn er die Merkmahle anzugebcrr weiß , gegen Erlegung der
UukostenwDieder äusgeliefcrt werden soll.

4. Es bat Reiner Ostendorff in SchmaleMete ^ L ue ins Süden auf dem
Golzwarder Kirchhof , - 'MerUisJvhann Peter Drehers . Keller , be¬
lesene volle Begräbniß , an Johann Hinrich Müller jun . zur Klipkan¬
ne , erblich verkauffet.

7 . Die sämtl. Erben der Hochgebohrnen Frauen Jde Margretha v. Reventlau
verwitkwete Gräfin v . Knüchen , welche den 11 . Sept . jüngsthin mit
Tode abgegangen , lassen hicmit alle und jede verabläden , welche airf
einige Weise sich berechtiget zu seyn glauben , einige Ansprüche auf die
Nachlassenschaffr der sel . verstorbenen Frau Gräfin zu machen, damit
sie sich ohne Zeitverlust wegen dieser ihrer vermeinten Forderung beySr . Hochgebohrnen dem Herren Eggert Christopher v . Knuth , Gra¬
fen zu Kuutbcuburg , Sr . König !. Majest. Ritter, Kammcrherr und
Assessor im höchsten Gericht , melden , welcher auf dem Königl . Ncueir-
Markt bey dem Rahthcrren, Herrn Sorn Jörgenffn logirt . Da die
sämtl Erben bereits majorenn sind , und diese Erbfchafft unter Ihnen,
selbst zutheilen willens sind, so wünschten Dieselben, so bald möglich ,
hiemit Ihren intendirten Endzweck zu erreichen. In dieser Absicht
werden alle und jede hiedurch ersucht, sich mit ihren vermeinten For --



Derungen , so bald möglich elnzusinden , da ihnen alsdann wiederfah¬
ren wird, was recht ist. CopenhagmDen - z - Novembr. 17,7»

D . I . Stampe , als Wollmächtiger .

Bey 'Hm . Olkmanu Wagner auf der lange« Straffe lögirt ein Frauenzim-
vm < die Ly allerley beKndem Wiffenschaften erfahren ist. Sie ver¬
steht die veMMe LaMrknnst mit Men Couleuren aus dem Funda¬
ment; sie macht einen Gold - Femiß , Davon Die alten vergoldeteRah¬
men Md alte Gewählde als neu -Küsschen ; sie macht Blumen vost
Alb » , Fickest , Seiden mrd Band , vom puren Wachs , auch Cam -
mettuH auf ZtaLenWe AM daß sie Lerr narürlichen gleich kommen,
Wie auch alle Früchte von Wachs ; sie renovirt Tressen und Spitzen ;
sie Druckt Mt Mm Couleuren auf Baumwollen , Leinen und Seiden ,
daß es anssieht, wie der schönste Zitz ; auch Silber und Gold auf
SeiDmzeug ; macht Achter ohne Wachs und ohne Talch , Die 2^

/ MnMndWUm ; sie färbt mir Men Farbe« Wolle « , Seide und
AM « , -absonderlich macht sie eine rosiNöothe Farbe auf Baumwolle-
Wir auch Hitmae-lklau ohne zu kochen ., Mlches ein rechtes GcheimniK
ist ; sie macht Dst Flaken aus Mechatw Zeugen und setzt die verschos-

— — simm EvnMren - wieder -mrsst-M SergÄlver Gläser und SWee - Scha -
le«; macht goldene Mumm und Figuren von Papier - und weiß
WMlLM TMksVeM sir -gLMahlt warm ; sie vertreibt Me Raupen
N»d OMstLex MK den WMK FsWM Stücke kamt Mkstdey
ihr zn Kauff Haben , als ; ein Wasser vor alle Flecken nuv Unreinigkei¬
ten M Gesicht / welchB Loch keine Schminke ist ; einen Balsam für
MfgesprMAeuL .Hände und Lippen ; ein Mittel , rvlhe Haare werß
WO schwarz zu machen - und die Zähne weiß zu machen ; « ine Zahu-
M -cM Kor Den Scharbock / auch ein Zahnpulverzur Conservirung der

Lahne ; em Oittel vor LMdörner Md Warzen , ein Mittel die Haare
SNs Der Stirn W bringen , Md wachstnd zu machen . Sie verspricht,
W EW Merr Acbhabcr ins Haus zu kommen. Ihr Schwiegersohn,
Per W Jens bs ) dem berühmten Fechtmeister Hauptmann Krcuslcr
MWchtkustß gelcmt , will den Liebhabern in Dieser Knust ,

-Lectioms

Im WAsstMrMchM sind Anm ! 7s6. 1 ) gebohrm 80 , 2) gestor-
MMstO -MMsN Pa« . - ,
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